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Medieninformation 

 

 

Starker April auf Untersee und Rhein: Ein Viertel mehr Passagiere 

Die Schweizerische Schifffahrtsgesellschaft Untersee und Rhein (URh) ist mit kräftigem 

Rückenwind in die Saison 2026 gestartet. Im April 2026 wurden 20'020 Passagiere an Bord 

gezählt. Gegenüber dem vergleichbaren April 2023 entspricht dies einem Wachstum von 

24 Prozent. 

Die Schweizerische Schifffahrtsgesellschaft Untersee und Rhein (URh) zieht eine erfreuliche 

erste Monatsbilanz zur Saison 2026. Im April begrüsste die URh insgesamt 20'020 Passagiere 

auf ihren Schiffen. Damit wurde das Monatsziel von 13'000 Passagieren um 54 Prozent 

übertroffen. 

Der Vergleich mit dem April 2023 ist besonders aussagekräftig: Beide Jahre starteten früh in 

die Saison, am 3. April 2026 beziehungsweise am 7. April 2023. Auch die Wettersituation war 

ähnlich. Zudem war der Fahrplanbetrieb in beiden Jahren durch einen Streckenunterbruch 

geprägt – im April 2026 während des ganzen Monats, im April 2023 während rund der Hälfte 

der April-Fahrtage. Umso erfreulicher ist das Passagierwachstum von 24 Prozent. Im Jahr 

2026 waren es bis Ende April rund 20'410 Passagiere, wohingegen im Jahr 2023 knapp 

16'640 Passagiere gezählt wurden. 

«Das ist ein sehr gelungener Start in die Saison 2026. Das gute Wetter hat uns natürlich in 

die Hand gespielt. Gleichzeitig zeigt sich, dass der Streckenunterbruch weniger starke 

Auswirkungen hatte als befürchtet. Unsere Schiffe sind mit viel Rückenwind in den Frühling 

gestartet», sagt Remo Rey, Geschäftsführer der URh. 

Der stärkste Tag im April 2026 war der Ostermontag, 6. April 2026, mit 2'089 Passagieren. 

Der bisher beste Saisonfahrtag folgte am 1. Mai 2026 mit knapp 3'000 Passagieren. 
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Info: Fahrplan und Betriebssituation im Überblick 

• Seit 1. Mai 2026 verkehren die Kursschiffe wieder täglich. 

• Bis auf Weiteres gilt der Niedrigwasserbetrieb.  

• Alle Landestellen bleiben bedient.  

• Die Bordgastronomie ist auf allen Schiffen verfügbar.  

• Zwischen Stein am Rhein und Kreuzlingen/Konstanz wird das Angebot gemäss 

Fahrplan geführt.  

• Auf der Strecke Schaffhausen – Diessenhofen kommen vier Rundkurse zum Einsatz.  

• Auf der Teilstrecke Diessenhofen – Stein am Rhein sowie in der Gegenrichtung 

können aufgrund des tiefen Wasserstandes derzeit keine Kursschiffe verkehren.  

• Für die unterbrochene Strecke zwischen Diessenhofen und Stein am Rhein kann auf 

die Bahn umgestiegen werden.  

Aktuelle Informationen zum Fahrplan und die Rückkehr zum Normalbetrieb werden hier 

kommuniziert: www.urh.ch  und  Tel. +41 52 634 08 88 


